
Die Arbeit beschäftigt sich mit dem Thema „Vergleich der 

Krankenversicherungssysteme in der Tschechischen Republik und in der Bundesrepublik 

Deutschland“. Zwischen den gesetzlichen Krankenversicherungssystemen der Tschechischen 

Republik und der Bundesrepublik Deutschland bestehen viele Unterschiede und 

Besonderheiten. Es zeigt sich, dass beide Systeme auch eine ganze Reihe von gemeinsamen 

Aspekten aufweisen.           

 Die Arbeit besteht aus sieben Kapiteln, wobei sich jedes Kapitel einem besonderen 

Aspekt der gesetzlichen Krankenversicherung widmet. Im ersten Kapitel wird eine historische 

Entwicklung erklärt, wobei im Unterabschnitt 1 dieses Kapitels die historische Entwicklung 

in der Tschechischen Republik behandelt wird, während der Unterabschnitt 2 sich der 

Entwicklung in der Bundesrepublik Deutschland widmet. Das zweite Kapitel setzt sich mit 

der rechtlichen Regelung beider Staaten auseinander. Dieses Kapitel ist in zwei Teile 

untergliedert, wobei der erste Teil sich mit der Regelung in der Tschechischen Republik 

beschäftigt und der zweite Teil die Situation in der Bundesrepublik Deutschland beschreibt. 

Das dritte Kapitel befasst sich mit der Problematik der Krankenkassen in beiden Staaten. Die 

folgenden zwei Kapitel analysieren den Umfang der gesetzlichen Krankenversicherung, und 

zwar zum einen des Personenkreises, zum anderen der Leistungen. Während im sechsten 

Kapitel die Finanzierung thematisiert wird, wird im siebten auf das Gerichtsverfahren 

eingegangen.           

 Unter Bezugnahme auf die Ergebnisse der Krankenversicherungsanalyse beider 

Staaten zeigt sich, dass die Teilnahme an dem Krankenversicherungssystem verpflichtend ist, 

die Versicherten für ihre Gesundheit mitverantwortlich (Zuzahlungen) sind und das 

Solidaritäts-- und Versicherungsprinzip gelten.      

 Der Vergleich zeigt, dass die Beitragshöhe in der Bundesrepublik Deutschland um 2 % 

höher ist. Es wird auch erklärt, wie die deutsche selbstständige Sozialgerichtsbarkeit 

funktioniert. Unter anderem hat das deutsche Sozialgesetzbuch einen umfangreicheren Kreis 

der gesetzlich versicherten Personen im Vergleich zu der tschechischen Regelung. 

 Zum Abschluss der Arbeit wird die Formulierung eines Vorschlags für eine neue 

Regelung unternommen. 

 


